
GEMEINSAM 
     ENGAGIERT

mit Kindern und Jugendlichen

20.09. – 13.12.24

Auf Entdeckungstour mit 
der ganzen Familie gehen.

kostenlose
Angebote

Auf Entdeckungstour mit 
der ganzen Familie gehen.



Nachtaktive 
Wanderer 
Fr, 20. September, 14.00 Uhr
Das putzige kleine Kerlchen, mit seinen schwarzen 
Knopfaugen, genießt alle Sympathien und ist Tier des 
Jahres 2024. Er ist eines der ältesten Säugetiere unserer 
Erde und trägt ca. 8000 Stacheln auf dem Rücken, die 
eigentlich umgewandelte Haare sind. Weißt du, von wem 
die Rede ist? Ja natürlich: vom Igel! Der Igel erhielt sei-
nen Namen wegen einer seiner Lieblingsspeisen, denn 
„Igel“ bedeutet eigentlich „Schlangenfresser“. Das kleine 
Stacheltier ist vor allem in der Dämmerung und nachts 
aktiv. Dann schnüffelt es sich auf der Suche nach Futter 
durch Gärten und Waldränder. Was sie alles können, ist 
wirklich verblüffend. Igel schwimmen sogar – wenn auch 
nur kurze Strecken und sie klettern ganz gut. 
Doch leider haben es diese nachtaktiven Wanderer bei 
uns zunehmend schwer, sind zahlreichen Gefahren aus-
gesetzt und der Mensch nimmt ihnen den Lebensraum. 
Deshalb wird der Igel schon auf der Roten Liste der Säu-
getiere Deutschlands in der Kategorie „Vorwarnliste“ 
geführt. Die kleinen Wildtiere können also jede Hilfe 
gebrauchen – und nehmen sie dankend an. In unserem 
Workshop erfahrt ihr, wie man ihnen mit wenig Aufwand 
helfen kann. Außerdem bauen wir gemeinsam Igelhäus-
chen, die ihr mit nach Hause nehmen dürft, damit es euer 
Igel im Winter schön warm und kuschelig hat.

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Dauer: ca. 3 Stunden
Alter: von 6 bis 10 Jahren
Referentin: Sonia Müller, 
NABU Laupheim 
und René Schiller

Anmeldung:
E-Mail: 
manuela.guerntke@
stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Schuppen, Stacheln, 
Panzer & Co.
Fr, 27. September, 14.30 Uhr 
Ob Schuppen, Stacheln oder Panzer – zur Klasse der Repti-
lien gehören Tiere mit den unterschiedlichsten Merkmalen. 
Welche Tiere werden zur Gruppe der Reptilien gezählt? Was 
macht diese einzigartig und wie fühlen sie sich an? Im Work-
shop fi nden wir Antworten auf diese Fragen, gehen den Be-
sonderheiten dieser Tiere auf die Spur und lernen sie in ihrer 
ganzen Vielfalt kennen. Ihr dürft mit verschiedensten Sinnen 
in die faszinierende Welt dieser Tiere eintauchen und damit 
es noch spannender wird, haben wir für euch Timi und Morla 
zu Besuch.

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental  
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Alter: von 6 bis 11 Jahren
Referentin: Sonia Müller, NABU Laupheim

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Von Rüben, Geistern 
und Hexen
Fr, 18. Oktober, 16.00 Uhr
Nicht nur Kürbisse können gruselig sein. Die Rübengeis-
ter reihen sich ein in die verschiedenen regionalen Licht-, 
Wärme- und Erntedank-Traditionen. Früher war es ein 
weit verbreiteter Brauch aus Futter- oder Zuckerrüben, 
auch Runkel genannt, schaurig schöne Geisterköpfe zu 
schnitzen. 
Wir wollen die Tradition der „Rübengeister" weiterleben 
lassen und dafür sorgen, dass ihre Gesichter mit Beulen, 
Warzen, Höckern und Verwurzelungen unheimlich durch 
die Nacht schimmern. 
Pünktlich zu Halloween treffen wir uns daher zum Rü-
bengeistern. Nach getaner Arbeit gibt es Runkelsuppe, 
die wir selbst kochen. 
Die Rüben werden gestellt. Bitte Teelichter, Messer, Löffel 
(also Schnitzwerkzeug) mitbringen – Löffel und Teller für 
die Suppe nicht vergessen.

Treffpunkt: Grillplatz am Burrenwald
Dauer: 2,5 bis 3 Stunden
Alter: für die ganze Familie
Referentin: Sonia Müller, NABU Laupheim 

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Advent, Advent ...
Fr, 22. November, 14.30 Uhr
„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt ...“ Bald beginnt 
wieder die Adventszeit – da darf der Adventskranz natür-
lich nicht fehlen. Ein selbst gestalteter Adventskranz ist 
nachhaltig und kostengünstig. Außerdem macht es Freu-
de, gemeinsam ein echtes Unikat herzustellen. Naturma-
terialien sind zur Dekoration bestens geeignet. Vielleicht 
habt ihr Lust, selbst gesammelte Nüsse, Beeren, Zapfen, 
Eicheln und Moos zu sammeln und mitzubringen?
Am Termin braucht ihr ansonsten nur ein bisschen Kreati-
vität und eure eigenen Kerzen. Kerzen aus Bienenwachs 
oder Wachs aus Raps sind umweltfreundlicher und besser 
für die Gesundheit als die meist preiswerteren Kerzen aus 
Paraffi n (Erdöl). 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Bastelnachmittag 
mit euch und euren Eltern.

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Dauer: ca. 3 Stunden
Alter: von 6 bis 11 Jahren
Das Kind muss von einem Erwachsenen beim Workshop 
begleitet werden!
Referenten: Sonia Müller, NABU Laupheim und Beate Eder

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128
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Kerzen gießen 
Fr, 13. Dezember, 14.30 Uhr
Gerade in den kälteren Wintermonaten gibt es nichts 
Schöneres als den gemütlichen Schein einer Kerze. In die-
sem Workshop verwandeln wir das Stadtteilhaus in eine 
Kerzen-Manufaktur. In entspannter Atmosphäre darfst du 
selbst kreativ werden und wunderschöne Weihnachtsge-
schenke gießen. Dabei kannst du aus unterschiedlichen 
Düften, Farben und Dekorationen auswählen und machst 
deine Kerzen zu etwas ganz Besonderem. Außerdem 
lernst du, wie man umweltfreundliche und nachhaltige 
Kerzen herstellt. 

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Alter: von 6 bis 12 Jahren
Das Kind muss von einem Erwachsenen beim Workshop 
begleitet werden! 
Referenten: Sonia Müller, NABU Laupheim 
und Beate Eder

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128
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Ein Angebot des Stadtteilhaus Gaisental e.  V. / 
Mehrgenerationenhaus Biberach, Banatstraße 34, Biberach

Teilnahme
Alle Angebote sind kostenfrei. Eine verbindliche Anmel-
dung ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Wenn nicht anders angegeben, werden Kinder bevorzugt 
behandelt. Sind noch Plätze frei, kann die ganze Familie 
teilnehmen. Bei manchen Workshops ist die Teilnahme 
der Eltern verpfl ichtend. Dies ist in den jeweiligen Texten 
vermerkt.
Zu unseren Workshops sind Kinder mit Einschränkungen 
in Begleitung ihrer Eltern herzlich willkommen.

Versicherung
Personenschäden von Besuchern sind nicht über die Un-
fallkasse des Veranstalters versichert.

Foto- und Filmaufnahmen
Mit der Anmeldung wird dem Veranstalter die Erlaubnis 
erteilt, während der Veranstaltungen Foto- und Filmauf-
nahmen zu machen und diese Aufnahmen im Zusammen-
hang mit der Veranstaltung für die Öffentlichkeitsarbeit 
und die Dokumentation, analog und digital, zu verwen-
den. Wer damit nicht einverstanden ist, spricht den Foto-
grafen bitte vor Ort an.
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Eure Ideen sind gefragt! Was interessiert euch und was 
wünscht ihr euch für das nächste Programm „Gemeinsam en-
gagiert“? Wir sind gespannt auf eure Vorschläge und versu-
chen, sie mit aufzugreifen.
Der Coupon kann direkt bei einem Familiennachmittag abge-
geben oder in den Briefkasten beim Stadtteilhaus eingewor-
fen werden.

Mein Vorschlag für einen Familiennachmittag ist:

Name (Angabe freiwillig)

Ihr könnt das Projekt 
„Gemeinsam Engagiert“– 
Familiennachmittage 
mitgestalten!


